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Der Reichs■tudentenführer

den
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München 2,
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Herrn

Staatssekretär F r a n k ,

P rag.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

In der Anlage übersende ich dén in Prag be-

sprochenen Artikel. Gleichzeitig füge ich

einige andere Artikel aus der Pariser Tages-

zeitung bei.

Mit den besten Wünschen

Hei l Hitler!

Ihr

Thu.

.Bny

zuin Dingang

f{-\ -=-93.



24. August 1939.

1.)

An

SS-Oberführer Dr. S c h e e l .

St u t tg_a_r_ti

SD-Oberabschnitt Südwest.

Lieber Kanerad Scheel !

Für die Uebersendung der Zeitungsausschnitte,

deren Inhalt mich sehr interessiert hat, danke ich

Ihneh herzlich. Sollten Sie in den Besitz von wei-

teren Material gelangen, wäre ich Ihnen für dessen

laufende Uebersendung zu Dank verbunden.

Mit kameradschaftlichen Grüssen und

Heil Hitler 1

Ihr

IVB9
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Der Keichs■tudenkenführer

Mün 2, den 27. 11. 1939.

Karifteafe 15

Herrn

Staatssekretär ½-Gruppenführer F r a n k ,

Prag.

Sehr geehrter und lieber Parteigenosse Frank!

Mit der Schliessung der tschechischen Hochschulen

wurden auch die tschechischen Studentenhäuser besetzt.

Wie Sie wissen, krankt ein wirklicher Aufbau

der deutschen Hochschulen Prag's vor allem an der

Raumfrage. Da die besetzten Häuser rein studenti-

schen Zwecken dienten, wäre es wohl recht und billig,

wenn diese diesem Zwecke mit umgekehrtem Vorzeigen

erhalten blieben.

Ich möchte Sie deshalb sehr bitten, sich dieser

Frage anzunehmen. Ich weiss, dass Ihnen der Aufbau

der deutschen Hochschule in Prag sehr am Herzen liegt

und lege deshalb diese Frage vertrauensvoll in Ihre

Hände.

H eil Hi t l e r!

Ihr

Sue.
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2. Dezember 1939.

St.8. 312/39.

l.

An Herrn

7. XII. 1939

Reichsstudentenführer

SS-Oberführer Dr. S c h e e l,

München II,

Karlstr.16.

Lieber Parteigenosse Dr. Scheel!

Auf fhr Schreiben vom 27.11.1939 kann ich Ihnen

mitteilen, dass ich mich der einschlägigen Ange-

legenheit bereits angenommen habe. In der Angelegen-

heit wird unter Beteiligung des Gaustudentenführers

SS-Sturmbannführer M e c k e 1 in der kommenden

Woche entschieden. Hierbei ist es selbstverständ-

lich, dass den Wünschen der Prager deutschen Stu-

dentenschaft entsprochen wird.

Heil Hitler !

Ihr

TvB9

2.

Zum Vorgang.


